
SEMIN A R

Mi. 15.02.2023 | 16.30 - 19.45 Uhr
JULIUSSPITAL PALLIATIVAKADEMIE 
WÜRZBURG

Krankheit und Schuld

Schon in der Antike glaubte man an den sogenannten 
Tun-Ergehens-Zusammenhang: Wer die Götter durch sein 
Handeln verärgert, wird durch Krankheit bestraft, ist also 
selbst schuld. Die göttliche Strafe kann noch seine Enkel 
und Urenkel treffen. Alle, auch moderne Menschen, su-
chen einen Sinn in ihrer Erkrankung: Was habe ich falsch 
gemacht? Und damit sind wir nach Jahrtausenden immer 
noch beim Tun-Ergehens-Zusammenhang. Nun gibt es 
sicher schädigende Handlungen, die zu Krankheiten führen 
können. Dann meinen wir mit Schuld, dass wir die kausale 
Ursache bei uns suchen müssen. Aber sind wir auch mora-
lisch daran schuld?

In diesem Seminar werden diese Fragen reflektiert und 
anhand von Beispielen illustriert.

Sie sind hierzu herzlich eingeladen.

Günter Schuhmann  Dr. Rainer Dvorak 
Juliusspital Palliativakademie Domschule Würzburg

Referent
Prof. Dr. Michael Schmidt 
Klinisches Ethikkomitee, Universitätsklinikum Würzburg

Zielgruppe
Ärzte, Pflegekräfte, Psychosoziale Berufe, Hospizbegleiter

 

Kosten
30 € (einschl. Pausenverpflegung)

 
Anmeldung
Sie können sich online auf der Internetseite unter  
www.juliusspital-palliativakademie.de anmelden. Gerne 
können Sie auch eine E-Mail an palliativakademie@julius-
spital.de schicken.

Anmeldeschluss: 01.02.2023

Juliusspital Palliativakademie
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